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Wie Frauen die Medizin verändern: Kliniken und Praxen im Umbruch? 
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Kurzstatement von Dr. re. med. Choi, und Jens Leutloff 
 
Zunächst stellt Hr. Leutloff die aktuellen Zahlen der APO-Bank zur Niederlassungsfinanzierung vor. 
Hier zeigt sich zum einen, dass mehr Ärztinnen in der allgemeinmedizinischen Niederlassung sind 
als Ärzte, zum anderen die Ärzte aber einen höheren Praxisüberschuss erreichen, sowohl haus- 
als auch fachärztlich. 
 
Dies wird in der Gruppe lebhaft diskutiert, verschiedene Gründe werden zur Vermutung 
herangezogen: Können Ärzte besser rechnen, abrechnen, haben sie weniger Personal, arbeiten 
sie effektiver, machen sie nichts „umsonst“? Oder sind wir Ärztinnen gar nicht so erpicht auf viel 
Gewinn und vielleicht besserer Arbeitsatmosphäre? Oder schließt das eine das andere gar nicht 
aus? 
Zumindest wurde hier ein guter Denkanstoß geliefert, die eigene Wirtschaftlichkeit genauer 
anzuschauen. 
 
Fr. Dr. Choi berichtet in einer Kurzpräsentation über die Rolle des Geschlechtes in der Medizin, 
auch hier ist nach wie vor das Geschlecht ein Prädiktor für Benachteiligung, ungeachtet der vielen 
Bemühungen in den letzten Jahren. Das Wort „Feminisierung“ der Medizin leistet der 
Wahrnehmung internalisierter Rollenbilder Vorschub. Hier würde das längst überfällige 
Überwinden der Rollenbilder zu einer Verbessrung der Situation von Ärztinnen in allen Bereichen 
führen. 
 
Letztendlich liegt es eben auch an uns selbst und an unserem Selbstverständnis, wie wir uns als 
Ärztinnen sehen und präsentieren. Daher ist die Mitarbeit von Ärztinnen in berufs- und 
gesundheitspolitischen Gremien (Kassenärztliche Vereinigung, Ärztekammern, Ministerien) sowie 
in Fachgesellschaften außerordentlich wichtig, denn hier erfolgt die Gestaltung unseres Berufes.  
 
Fazit: Das können wir nicht den Ärzten überlassen und uns danach darüber beschweren. 
 
Ermutigen wir uns gegenseitig als Ärztinnen aufzutreten, unsere Meinung zu äußern, zu fordern, 
nutzen wir die  Netzwerke wie den Ärztinnenbund, suchen wir hier nach Verbündeten und 
Expertinnen- dann können wir mit gestalten. 


